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„„AAllss OOmmaa nnoocchh lleebbttee –– EEiinnee KKiinnddhheeiitt
iimm SScchhwwaarrzzwwaalldd““

18. August 2023, Beginn: 19:30 Uhr Eintritt frei!
Bewirtung durch die ev. Kirchengemeinde

Bei Regen im Martin-Luther-Haus

Stadt Schiltach
Kultur im Stadtgarten

20 WIR FEIERN

JUBILÄUM

15:00 – 17:50 Begrüßung durch den Präsidenten Hai to dinh
und der ehrwürdigen Nonne Triet Nhu
Vorträge aus der Sangha

Gemeinsames Festessenmit traditionellen
vietnamesischen Speisen

Die Teilnahme ist kostenlos.
Für die Organisation bitten wir um Anmeldung an:

sunyata@online.de
Veranstaltungsort: Meditationshaus, Grubersgrund 38,

77773 Schenkenzell
Sunyata Meditation Stuttgart e. V.

ab 18:30

Feiern Sie mit! 19.08.23

Festprogramm:
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Amtlicher Teil

Bürger-Info geschlossen 
Die Bürger-Info ist am Montag, 21.08. und Mittwoch, 
23.08. nachmittags geschlossen. 

Kulturdenkmale auf dem städtischen 
Friedhof Schiltach 

Wie zuletzt im Nachrichtenblatt darauf hingewiesen, 
wollen wir Ihnen gerne den Begründungstext der Denk-
malpflege zu einem neu ausgewiesenen Einzelkultur-
denkmal auf dem städtischen Friedhof Schiltach vorstellen. 
In diesem Nachrichtenblatt nach Zustimmung durch den 
Grabnutzungsberechtigten die Information zur Auswei-
sung der Familiengrabstätte Karlin als Einzelkultur-
denkmal: 
  
Das Grabmal Karlin auf dem Friedhof in Schiltach kenn-
zeichnet das Familiengrab des Fabrikanten Gustav Adolf 
Karlin (1851-1903). Es wurde um 1904 im Auftrag seiner 
Witwe durch den Bildhauer Prof. Fritz Wolber in Pforz-
heim entworfen. Das bemerkenswerte Bronzerelief des 
Grabmals stellte eine Augsburger Firma nach einem 
Modell von Wolber her. Den Grabstein fertigte der Bild-
hauer Cajetan Schaub in Schramberg an. 

Es handelt sich um eine breite Stele aus Granit, die einen 
abgerundeten oberen Abschluss mit Voluten ausweist. An 
der Frontseite befindet sich links das hochrechteckige 
Bronzerelief (1,42 m x 0,42 m), welches im Halbrelief eine 
Frauengestalt in Gewandung mit Rosengirlande als 
„Symbol der Erinnerung und des liebenden Gedenkens“ 
darstellt sowie rechts ein hochrechteckiges Inschriftfeld 
mit den Namen der Bestatteten: „GUSTAV KARLIN 1851-
1903 / EUGENIE KARLIN GEB. MANSBENDEL 1859-
1950 / JENNY JOCKERS GEB. KARLIN (1888-1932) / 
ZUM GEDENKEN WERNER JOCKERS 1912-1942“. Über 
dem Relief und dem Inschriftfeld ist ein kleines Mosaik 
mit dem Schriftzug „FAMILIE KARLIN“ eingelassen. 

Denkmalfähigkeit: 
  
1. Künstlerische Gründe: 
Das Grabmal Karlin stellt ein bedeutsames Zeugnis der 
Sepulkralkunst aus der wilhelminischen Epoche im Land-
kreis Rottweil dar. Es dokumentiert durch seine zeitty-
pische Gestaltung exemplarisch, wie die bürgerliche 
Unternehmerfamilie Karlin mit künstlerischen Mitteln ihr 
soziales Ansehen im Totengedenken ausdrückte. Statt 
seriell produzierten Grabschmuck zu erwerben, beauf-
trage die Familie Karlin den in Schiltach geborenen 
Professor für Bildhauerei Friedrich Christian Wolber 
(1867-1952) mit dem Entwurf dieses individuell gestal-
teten Grabmals. Das künstlerisch hochwertige Bronzere-
lief trägt zu dem von Wolber beabsichtigten, vornehmen 
und würdigen Charakter bei. Das Grabmal Karlin stellt 
neben dem Grabmal Heinzelmann das ältere der beiden in 
der Geburtsstadt des Künstlers erhaltenen Grabmale dar. 
Weitere Grabmale sind in Pforzheim überliefert, wo Wolber 
seit 1892 als Lehrer der Bildhauerklasse der Kunstgewer-
beschule unterrichtete und 1899 zum Professor für Bild-
hauerei ernannt worden war. Dort lehrte er bis zu seinem 
Eintritt in den Ruhestand 1933. Das Grabmal Karlin hat 
exemplarischen Charakter für das Kunstschaffen des Bild-
hauers Wolber. 

 Stadt Schiltach
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2. Heimatgeschichtliche Gründe: 
Die Bedeutung des in Tüllingen geborenen Unternehmers 
Gustav Karlin uns seiner Familie für die Schiltacher 
Stadtgeschichte wird durch das aufwendig gestaltete 
Grabmal veranschaulicht. 
Karlin ließ sich 1880 in Schiltach nieder. Dort baute er 
später die bis 1968 bestehende Tuchfabrik Karlin & Co. zu 
einem großen Textilunternehmen aus. Er war außerdem 
der erste Kommandant der Schiltacher Feuerwehr und 
organisierte den Aufbau der städtischen Stromversorgung. 
Das 1903 in seinem Auftrag erbaute Wasserkraftwerk 
Eulersbach (E-Werk 4) sowie das 1911 errichtete Arzthaus 
seiner mit Dr. Hermann Jockers verheirateten Tochter sind 
erhalten (Aueplatz 1). 
Aufgrund des konkreten Gewichts der oben erläuterten 
künstlerischen und heimatgeschichtlichen Schutzgründe, 
der gesteigerten ästhetischen und gestalterischen Qualität 
sowie aufgrund seines wissenschaftlich-dokumentarischen 
Werts besteht an der Erhaltung des Grabmals Karlin ein 
öffentliches Interesse. 

Kultur im Stadtgarten 2023 
Abschlussveranstaltung am 25. August  

um 19.30 Uhr mit Heidrun Hurst 
Zum Finale der 2023er Reihe „Kultur im Stadtgarten“ in 
Schiltach dürfen wir am 25. August die Schriftstellerin 
Heidrun Hurst begrüßen. Mit ihrem neuen Kriminalroman 
führt sie uns einmal mehr ins mittelalterliche Schiltach. 
Im zweiten Fall der Kräutersammlerin Johanna ist an der 
Kinzig eine junge Magd ermordet aufgefunden worden. 
Als im Gasthaus „Hirschen“ jede Nacht unheimliche 
Geräusche zu hören sind und eine weiße Gestalt gesichtet 
wird, die scheinbar durch Wände gehen kann, bricht in 
Schiltach Panik aus. Wird sich der Dämon weitere Opfer 

holen? Kräutersammlerin Johanna und Flößer Lukas 
versuchen die Wahrheit zu ergründen.
Musikalisch untermalt wird die Lesung von der Künstlerin 
Annemarie Weinzierl auf der Harfe.
Autorenlesung „Die Kräutersammlerin und der junge 
Flößer“
Stadtgarten, oberhalb der evangelischen Kirche
Freitag, 25.8.2023, 19.30 Uhr
Eintritt frei! Mit kühlen Getränken bewirtet die Evange-
lische Kirchengemeinde. Bei schlechtem Wetter im Martin-
Luther-Haus. 

Lesung mit Musik:
DDiiee KKrrääuutteerrssaammmmlleerriinn uunndd ddeerr jjuunnggee FFllöößßeerr

Ein Abend mit Heidrun Hurst und Annemarie Weinzierl

FFrreeiittaagg,, 2255.. AAuugguusstt,, 1199..3300 UUhhrr iimm SSttaaddttggaarrtteenn
EEiinnttrriitttt ffrreeii!!

BBeewwiirrttuunngg dduurrcchh eevvaanngg.. GGeemmeeiinnddee

Kultur
im Stadtgarten

Blumenschmuck in  
Lehengericht und Schiltach 

Die Blumenkästen entlang der Schiltach und Kinzig, die 
Kübel auf der Stadtbrücke und dem Marktplatz, die vielen 
schönen privaten Vorgärten und Blumenbeete, der Blumen-
schmuck an Häusern und Hauseingängen, die Blumen-
pracht und die schönen Bauerngärten im Ortsteil Lehen-
gericht ... all diese schönen Farbtupfer bereichern unser 
Stadtbild, sorgen für eine schöne Atmosphäre und großar-
tige Farbtupfer und bilden ein geschmackvolles Ganzes. 
  
Finanzieller Einsatz und großer Pflegeaufwand steckt 
hinter jedem einzelnen schönen Blumenbild. Ob Kruno 
Ritteser mit seinem Wassermobil und die vielen fleißigen 
Hände, die ehrenamtlich nach den Blumen schauen oder 
ihre private Vielfalt betreuen und pflegen, bilden die 
Grundlage für den wirklich tollen und vielfältigen 
Blumenschmuck in Lehengericht und Schiltach. 
  
Hier bedarf es keiner Bewertung und keines Blumen-
schmuckwettbewerbes, jedes einzelne ist hier einfach eine 
Klasse für sich. 
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Richtig ärgerlich ist es deshalb, wenn der eine oder andere 
Zeitgenosse Blumenschmuck zerstört, Blumenkästen in 
die Schiltach werfen oder privaten Pflanzenschmuck oder 
anderes einfach von den Hauseingängen entfernen. 
  
Hier sitzen dann Ärger, Enttäuschung und Wut bei den 
Betroffenen tief und das sollte wahrlich nicht sein! 

Arbeiten in und um die ehemalige 
Grundschule Schiltach 

Mit großem Eifer sind die Handwerker nach wie vor rund 
um die ehemalige Grundschule in der Bachstraße 4 in 
Schiltach am Arbeiten. 
Aber im Innern geht es derzeit im Erdgeschoss des 
Gebäudes richtig ab! Viele Handwerker sind an der 
Ausführung ihrer Gewerke der Innenausbauarbeiten zu 
hören und auch zu sehen. 
Alles muss Hand in Hand funktionieren und nach wie vor 
es eine richtige Herausforderung für die Mitarbeiter der 
Baufirmen, hier nebeneinander alles richtig zu koordi-
nieren und durchführen zu können. 
  
Auch entsprechende Einrichtungsgegenstände für den 
Betrieb der „Klaus-Grohe-Kindertagesstätte“ wurden 
bereits geliefert, so dass man Tag für Tag weitere Fort-
schritte ablesen kann. 

Dennoch hängt die Eröffnung noch von vielen weiteren 
Faktoren ab, so müssen die Arbeiten weiter voranschreiten, 
vorab dann noch rechtzeitig die Bauabnahme erfolgen, um 
die damit verbundene Betriebserlaubnis für die Führung 
der Kindertagesstätte zu bekommen. 

Bauhof vielfach im Einsatz: 
Neben den täglichen Pflicht- und Routineaufgaben 
kommen auf den städtischen Bauhof in Schiltach auch 
immer wieder Sonderaufgaben zu. So stehen ja im August 
immer Samstag die Vorlandaktionen am Schiltach-Ufer 
an. 

Neben den zahlreichen Arbeiten im Stillen im Vorfeld 
ging´s auch bei Wassermeister Martin Hermann und seinem 
Stellvertreter Nico Brüstle zeitig vor den eigentlichen 



5

Aktivitäten mit den Vorbereitungen los. So wurden die 
erforderlichen Frischwasserleitungen im Bereich des 
Schiltach-Vorlandes schon rechtzeitig im Juli verlegt, um 
die erforderlichen Wasserbeprobungen durchführen zu 
können und letztendlich Sicherheit für den Wirtschaftsbe-
trieb dieser Aktionen zu gewährleisten. 

Aber auch weitere Mitarbeiter des Bauhofes waren früh-
zeitig im Einsatz, um die Flächen zu mähen und zu reinigen 
und hier wie immer ein schönes Bild der sehr gern 
genutzten öffentlichen Flächen entlang des Schiltach-
Ufers abzugeben. 

Der Wochenmarkt hat Sommerpause. Nächster Markt 
wieder am 24.08.2023. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 21. August 2023, bei 
vierwöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 04. 
September 2023 und bei achtwöchiger 
Abholung ist sie erst am  Montag, 18. 
September 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 08. 
September 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 18. August 2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 01. September 2023 
abgeholt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Minispiele sind auch in der Halle toll

Traditionell lädt die Spielvereinigung im Sommerferienprogramm Kinder zu den Mini-Spielen auf den 
Sportplatz ein. Dort wird dann trainiert, gekickt und gespielt, was die Bälle hergeben, Geschicklichkeitsp-
arcours müssen gemeistert werden und viele Tore werden geschossen. Und eigentlich stört es die Kinder 
auch kaum, wenn dabei mal ein 
Regentropfen fällt. Die Regen-
mengen, die in letzter Zeit gefallen 
sind, konnten aber selbst den unemp-
findlichsten Kindern und Trainern 
den Spaß auf dem Platz vermiesen. 
Deshalb wurde schnell alles umorga-
nisiert, und die Mini-Spiele wurden 
in der trockenen Halle mit genauso 
viel sportlichem Ehrgeiz durchge-
führt wie auf dem Sportplatz und 
zum Schluss gab es zur Stärkung 
statt einer Wurst vom Grill eben eine 
heiße Rote aus dem Kochtopf. Alle 
hatten großen Spaß und das Regen-
wetter draußen war vergessen.

2023

Kinder- und Jugendbüro Schiltach 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff

Der Jugendtreff ist in den Ferien geschlossen!

Es gibt noch einzelne freie Plätze im Sommerferienprogramm

Bei einigen Angeboten gibt es noch freie Plätze, zu denen man sich gerne noch anmelden kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über  
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.



7

Pizza für alle

Was wäre unser Sommerferienprogramm ohne Pizza backen in der Schenkenburg? Kaum vorstellbar, 
deshalb stellte Restaurantchef Giuseppe Florio auch in diesem Sommer wieder seine Küche und sein Team 
zur Verfügung, damit hungrige Kinder in den Genuss einer selbst zubereiteten Pizza kommen konnten. Die 
Schuhu-Hexen mit Sandra Fehrenbacher und Corinna Bühler und die Sozialgemeinschaft, vertreten durch 
Petra Duffner, stellten sich wieder als sogenannte „Paten“ zur 
Verfügung und sorgten dafür, dass auch außerhalb der Restau-
rant-Küche alles einigermaßen geregelt ablief. Hungrige Kinder 
bereiten ihre Pizza in der Küche nämlich in Windeseile zu und 
warten dann im Restaurant mit knurrenden Mägen ungeduldig 
auf das leckere Essen. 
Zum Schluss waren alle Kinder glücklich und satt und freuen 
sich schon auf den nächsten Sommer bei Familie Florio.

Bunte Laternen entstehen bei Petra Czech

Auch in diesem Jahr war im Sommerferienprogramm Mosaik 
im Angebot. Eine kleine Laterne sollte ein Muster mit bunten 
Mosaiksteinen bekommen. Die Mädchen und Jungs waren sehr 
ideenreich. Dabei mussten sie auch erfahren, dass sich nicht 
alles in die Tat umsetzen 
lässt.  Nach einigen krea-
tiven Pausen gab es aber 
für alles eine schöne 
Lösung. Bei der Arbeit 
mit den kleinen Steinen 
und Plättchen ist es sehr 
wichtig, konzentriert zu 
arbeiten, was aber nicht 
immer ganz leicht war. 
Ebenso musste der 
Kleber exakt aufge-
bracht werden, die Kinde 
mussten also sehr sorg-
fältig arbeiten.

Das Resultat waren dann auch Laternen mit ganz besonderen 
Mustern, die sicher hell und bunt im Kerzenlicht leuchten.
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Eine Wasserschlacht muss sein

Ein weiterer Dauerbrenner im Ferienprogramm 
ist das Angebot der Flößer. Jeden Sommer laden 
sie die Kinder zu sich in den Floßschopf ein, von 
wo aus die ganze Gruppe erstmal mit Förster 
Holger Wöhrle in den Wald zieht, um Stecken für 
die Minifflöße zu suchen, die sie im Anschluss 
mit Hilfe der Flößer zusammenbauen dürfen. 
Erst wenn die kleinen Flöße im nahen Kuhbach 
ihre Schwimmtauglichkeit bewiesen haben sind 
alle zufrieden und lassen sich die frisch gegrillten 
Würste schmecken. Wer jetzt denkt, das wäre es 
gewesen, kennt die Schiltacher Flößer nicht. Das 
Highlight kommt nämlich immer zum Schluss – 
eine Fahrt auf dem sogenannten Katzenfloß. 
Ausgestattet mit Schwimmwesten und gesichert 
am langen Seil genießen die Kinder die Fahrt auf 
dem extra gebauten Floß genau so lange, bis 
irgendjemand (etwa einer der echten Flößer?) auf 
die Idee kommt, dass eine Wasserschlacht genau 

das richtige wäre. 
Sonst könnte es den 
Kindern, die am 
Ufer auf ihre Tour 
warten müssen, ja 
langweilig werden. 
Wenn alle richtig 
nass sind und jedes 
Kind auf dem 
Katzenfloß seine 
Runden gedreht hat, 
ist es Zeit für den 
Heimweg, den alle 
Kinder begeistert 
von den Erlebnissen 
des Tages antreten.

Große Malkunst im Jugendtreff

Eigentlich wollte Gabi Herrmann-Biegert vom Kinder- 
und Jugendbüro einen Malworkshop anbieten für 
Kinder, die bisher überzeugt waren, keine kleinen 
Künstler zu sein. Entsprechend zurückhaltend gingen 
die Kunstmalerinnen und –maler auch ans Werk, ganz 
still war es anfangs in der Werkstatt des Jugendtreffs. 
Aber ganz bald zeigte sich, dass eben doch in jedem 
von uns Kreativität und ein Sinn für Schönes angelegt 
sind, die Kinder wurden mutiger und mutiger, die 
Stimmung wurde immer fröhlicher. Kreativ und selbst-
bewusst setzten sie entweder ganz neu erlernte 
Maltechniken um oder sie brachten ihre eigenen Ideen 
auf die Leinwand. Zwischendurch brauchte es natür-
lich auch Malpausen, die gerne ganz in der Nähe der 
bereitstehenden Keksteller verbracht wurden. Es 
entstanden an zwei Vormittagen zahlreiche Kunst-
werke, die zu Hause bestimmt Ehrenplätze erhalten 
werden.
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Turncamp in der Gerätehalle

Die hohe Luftfeuchtigkeit ließ einen an diesem Vormittag schon 
schwitzen, ohne dass man sich bewegt hatte, aber die jungen Sportle-
rinnen und Sportler, die der Einladung von Inge Wolber-Berthold vom 
Turnverein gefolgt waren, turnten und trainierten trotzdem mit großer 
Motivation in der Gerätehalle. Es waren sowohl Kinder dabei, die gerne 
mal in die Welt des Turnens hinein schnuppern wollten, als auch Kinder, 
die außerhalb der Ferien schon in den Turngruppen des Vereins aktiv 
sind und ein Intensivtraining genossen. Die Trainerin und ihre Helfe-
rinnen schafften es, allen Wünschen und Leistungsniveaus der Kinder 
gerecht zu werden und so wechselten sich Übungen am Stufenbarren 
mit Sprüngen in die Schnitzelgrube und Feuer-Wasser-Sturm spielen 
ab. An diesem Tag waren auch die Pausen von großer Bedeutung, in 
denen es nicht nur viel zu Trinken gab, sondern auch selbstgebackene 
Muffins, Bananen und zum Abschluss ein kaltes Eis.

Kleine Orgel trifft große Orgel

Emma Schuffenhauer, die „noch FSJ-lerin“ der evangelischen Kirchen-
gemeinde, vielen auch bekannt als Organistin in der evangelischen 
Stadtkirche, dachte sich für das diesjährige Sommerferienprogramm 
etwas besonders Spannendes für die Kinder aus. „Wir bauen eine Orgel“ 
hieß es im Programm und die angemeldeten Kinder waren sehr gespannt, 
wie das wohl gehen sollte. Kannten sie doch wohl die große Orgel in der 
Kirche, aber eine kleine Orgel hatte bis dahin noch keiner gesehen. Doch 
bevor es ans Bauen ging, mussten die zukünftigen Orgelbauer erst 
einmal Wissen erlangen und ihre Musikalität und ihr handwerkliches 
Geschick unter Beweis stellen. Genau das braucht es nämlich, damit 
man eine kleine Orgel aufbauen kann. Ausgestattet mit einem Leitfaden, 

dem „Taschenwissen für Orgelbauer“, zogen die Kinder 
also los, um 6 verschiedene Aufgaben rund um die 
Kirchenorgel zu lösen und um den Orgelbausatz zu 
finden, den der Orgelbaumeister extra vor den neugie-
rigen Kindern versteckt hatte. Aber umsonst, natürlich 
fanden die Kinder den Bausatz und gleich machte sich 
eine Gruppe ans Werk, um in insgesamt einer Stunde 
Bauzeit die Orgel mit den zwei Pfeifenreihen aufzubauen. 
Gar keine so leichte Aufgabe, das stand bald fest. Ob das 
wohl daran lag, dass die andere Hälfte der Kinder in der 
Zwischenzeit die große Orgel mit all ihren Pfeifen auspro-
bieren durfte und es ziemlich laut durch die Kirche hallte 
oder ob es doch tatsächlich ein Meisterwerk ist, ein 
solches Instrument aufzubauen, bleibt der Fantasie über-
lassen. Aber die Kinder schafften es tatsächlich und 
präsentierten zum Schluss stolz die aufgebaute Orgel.
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Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
  
Montag bis Freitag: 9:00 – 12: 00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30-12:00 Uhr und 14:30-16:30 
Uhr 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Freitag, 18. August, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesägemuseum, Hauptstraße 1 
  
Freitag, 18. August, 19:30 Uhr 
Stadt Schiltach 
Kultur im Stadtgarten - Elmar Langenbacher: „Als Oma 
noch lebte“  
Stadtgarten, bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-
Haus 
  
Samstag, 12. August 
Fiechtewaldthexen 
Schiltach Vorland „Wildes Vorland 6.0“ 
Schiltach Vorland, Schramberger Straße 
  
Mittwoch, 23. August, 16:15 Uhr 
Stadt Schiltach, Hansgrohe SE, Vega Grieshaber KG, 
Grieshaber GmbH & Co. KG 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten, Hohensteinstraße 
  
  
Schiltach Vorland mit dem Wilden-Vorland-Team 
Auch an diesem Wochenende heißt es wieder Vorland-Zeit 
in Schiltach! Das Team vom „Wilden Vorland“ begrüßt ab 
11 Uhr seine Gäste unter dem Motto „Wildes Vorland 6.0“. 
Neben Cocktails und weiteren Getränken warten Pulled-
Pork-Burger auf die hungrigen Gäste. 

Kultur im Stadtgarten mit Elmar Langenbacher 
Diese Woche begrüßen wir den Offenburger Besteller-
Autoren und Geschichtenerzähler Elmar Langenbacher. 
Er erzählt humorvoll aus seinem aktuellen Buch „Als Oma 
noch lebte. Eine Kindheit im Schwarzwald.“ Lassen Sie 
sich unterhaltsam in die Zeit der Siebziger Jahre entführen 
und in eigenen Erinnerungen schwelgen. Musikalisch 
umrahmt Jürgen Theis (Captain Morgan Music) mit Musik 
aus den Siebzigern die Veranstaltung. 
  
  

Freitag, 18.8.2023, 19.30 Uhr 
Eintritt frei! 
Mit kühlen Getränken bewirtet die Evangelische Kirchen-
gemeinde 
Bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus 

  
Kommende Woche geht es weiter mit dem Kriminalroman 
„Die Kräutersammlerin und der junge Flößer“ von Autorin 
Heidrun Hurst. Schauplatz des Romans ist einmal mehr 
das mittelalterliche Schiltach. 

Ausblick: SchiltNacht 2023 am 26. August 
Am Samstag, den 26. August findet in Schiltach wieder die 
Schiltnacht statt. Bei der Kulturnacht im Städtle spielen 
fünf Bands, verteilt auf drei Bühnen in der historischen 
Altstadt. Dabei achten die Organisatoren darauf, dass für 
jeden musikalischen Geschmack etwas dabei ist und man 
beim Flanieren zwischen den Locations Neues entdecken 
kann. Von Blasmusik bis Rock ist alles dabei. In der 
Schramberger Straße beginnt der Festtag bereits um 11 
Uhr mit dem „Schwarz-Gelb-Grünen Straßenfest“ von 
Schuh-Hexen und Fiechtewaldt-Hexen. Das letzte 
Vorland-Fest des Jahres geht so traditionell am Abend in 
die Schiltnacht über. Der offizielle Startschuss dazu ist um 
19 Uhr. Dann lassen es „Could be worse“ aus Schramberg 
in der Schramberger Straße krachen. Die ehemalige Schü-
lerband hat sich etabliert und geht mit eigenen Songs und 
eigener Platte ihren Weg. 
Sie bereiten die Bühne für die „Old News“. Die Schram-
berger Band mit Schiltacher Beteiligung gehört zu den 
alten Bekannten der Region. Das erste Mal seit sieben 
Jahren spielen sie nun in Schiltach. 
An der „Markthalle“ am Aueplatz spielen Lauterblech auf. 
Ihr Mix aus traditioneller Blasmusik mit modernen 
Kompositionen und Gesang. 
Am Marktplatz bezieht der Singer-Songwriter Alex Breidt 
ab 21:30 Uhr Stellung. Sein Mix aus eigenen Kompositi-
onen und bekannten Hits konnte vor einigen Jahren bereits 
überzeugen. 
Wer als Vorband ab 19:00 Uhr am Marktplatz spielen wird, 
wird wohl eine Überraschung werden müssen. Der Gitar-
rist der Band „ResQ“, die dort vorgesehen war, hat sich die 
Hand gebrochen. Die Veranstalter suchen nach Ersatz und 
sind sich sicher einen würdigen Vertreter am 26. August 
präsentieren zu können. 
Zum Programm gehören bei der Schiltnacht auch beson-
dere Stadtführungen. Auch in diesem Jahr nehmen die 
Schiltacher Stadtführer die Gäste mit auf Entdeckungs-
reise in die nahe und ferne Vergangenheit Schiltachs. 

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Speisen: Pulled-Pork-Burger und Pommes
Getränke: Cocktails, Sekt, Bier, Wein, etc…

Wir freuen uns auf Sie!

18. August
ab 11:00 Uhr

„ “

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im Juli 2023 
  
In der Zeit vom 01.07.2023 bis zum 31.07.2023 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. Die jewei-
lige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
  
Geburten im Juli 2023:  -- 
  
  
Eheschließungen im Juli 2023: 
  
am 07.07.2023 in Schiltach: 
Vedran Grahovac, Schiltach, Schramberger Straße 17 und 
Julia-Maria Bächle geb. Zagar, Schiltach, Schramberger 
Straße 17 
  
am 14.07.2023 in Schiltach: 
Pascal Krötz, Schiltach, Waldstraße 9 und 
Maria Magdalena Haberer, Schiltach, Waldstraße 9 
  
  
Sterbefälle im Juli 2023: 
  
am 01.07.2023 in Schiltach: 
Trudhilde Wolber geb. Armbruster, Schiltach, Vor Ebers-
bach 1; 83 Jahre alt 
  
am 26.07.2023 in Schiltach: 
Annemarie Matthilde Moritz geb. Gutjahr, Schiltach, Vor 
Ebersbach 1; 85 Jahre alt 

Altersjubilare von Schiltach

  
Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir recht herzlich den 
Eheleuten Rasim u. Vacide Ekenel am 18.08.2023 
  
  
Herzlichen Glückwunsch! 

Fundsachen

Brille 
Fundort: Spielplatz Am Hirschen 
  
Brille 
Fundort: Schiltach-Vorland 
  
Medaille 
Fundort: Freibad 
  
Buch 
Fundort: Schiltach-Vorland 

Vereinsmitteilungen

CVJM Schiltach

Mit Vollgas ins Gemeindehaus 
Endlich ist das neue Martin-Luther-Haus soweit fertig 
gestellt, dass es wieder mit Leben gefüllt werden kann. 
Darüber war auch bei der Hauptversammlung des CVJM 
Schiltach, der dort ebenfalls seine Heimat hat, große 
Erleichterung zu spüren. 
Tatkräftig soll nun auch beim Einrichten unterstützt 
werden. Da dem CVJM besonders die Kinder- und Jugend-
arbeit am Herzen liegt, will man gerade den Kindern die 
Möglichkeit bieten, ihren Beitrag für neue Spielmöglich-
keiten beizusteuern. 
Dazu wird am Sonntag, den 8. Oktober 2023 ein Spon-
sorenlauf der etwas anderen Art stattfinden. Unter dem 
Motto „Mit Vollgas ins Gemeindehaus“ dürfen alle Kinder 
im Alter von 0 - 13 Jahren sich auf ihr Fahrrad, Laufrad, 
Dreirad, Bobbycar oder was sonst noch der Fuhrpark 
hergibt, schwingen und auf einem Parcours so viele Runden 
wie möglich fahren. Auf dem Parkplatz der Firma Gries-
haber am Hohenstein wird es zwei verschiedene Parcours 
geben und auch für das leibliche Wohl sowohl der Fahrer 
als auch deren hoffentlich große Fangemeinde wird gesorgt 
sein. Nähere Infos und Anmeldeformulare wird es nach 
den Sommerferien geben. 
Durch das neue Martin-Luther-Haus kann auch eine alte 
Tradition wieder aufgenommen werden: Das „Open House“, 
der gemütliche Kaffee-Treff am Sonntagnachmittag soll 
ab Herbst wieder aufleben. Genaue Termine werden noch 
bekannt gegeben. 
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Und noch ein Termin zum Merken: Am Freitag, den 5. April 
2024 kommt wieder Adonia mit einem neuen Musical nach 
Schiltach in die Friedrich-Grohe-Halle. Dieses Mal werden 
Übernachtungsplätze für den Chor benötigt. Wer also zwei 
oder mehr Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung 
stellen kann, darf sich gerne jetzt schon bei Ulrike 
Schreiber melden. 
Die jährlich stattfindenden Freizeiten und Events fanden 
sich sowohl im Rückblick als auch im Ausblick wieder. 
Erfreulich, dass sich Jahr für Jahr immer wieder viele 
Menschen dafür begeistern lassen. 
Zwei besondere Veranstaltungen stachen im Rückblick 
heraus. Zum einen im Frühjahr in Hornberg die Woche 
„truestory“ mit täglich wechselndem Programm, dem 
Prediger Michael Kramer und als Highlight der Rapper 
Lorenzo Di Martino. Zum anderen im Herbst der Alpha-
Glaubens-Kurs mit Kaplan Henn von der katholischen 
Gemeinde, der auch sehr prägend und empfehlenswert 
war. 
Die zahlreichen Aktivitäten nahmen reichlich Zeit in 
Anspruch, so dass alle froh waren, die Punkte Kassenbe-
richt und Wahlen schnell und unkompliziert abhaken zu 
können. Alle zur Wahl stehenden Mitglieder des Vorstandes 
waren bereit weiter zu machen und wurden auch 
einstimmig wiedergewählt. Die Kasse wurde tadellos 
geführt und weist ein erfreuliches Plus auf. 
So konnte bald mit neu gefülltem Terminkalender und voll 
Vorfreude auf die kommenden Veranstaltungen der 
Heimweg angetreten werden.  

Jahrgänge
Jahrgang 1958 von Schiltach und Lehengericht 
Beim 60er-Treffen des Jahrganges 1958 von Lehengericht 
und Schiltach hatte man beschlossen, sich jährlich am 
dritten Septemberwochenende zu einer zwangslosen 
Zusammenkunft zu treffen.
In diesem Jahr wollen wir am Samstag, 16. September 
2023, zum Gasthaus „Pflug“ in Vorderlehengericht laufen.
Wir haben hierzu eine kleinere Karte bekommen, so dass 
wir das Essen vorbestellen können. Diese wurde ja mittler-
weile versandt. Bitte die entsprechenden Wünsche bis 
07.09.2023 an Karin Noth senden und hiermit dann auch 
zum Treff anmelden. Wer keine Karte bekommen hat, bitte 
direkt an Schulkameradin Karin Noth wenden.
Treffpunkt am 16.09.2023 ist um 15 Uhr am Hansgrohe 
Parkplatz „Vor Heubach/Werk West“. Wir werden dann 
spätestens um 16 Uhr im Pflug eintreffen.
„Hufkranke“, die nicht laufen möchten oder können, dürfen 
natürlich auch direkt dorthin kommen.
Somit hoffen wir auf schönes Wetter, viele Teilnehmer und, 
wie jedes Jahr, auf nette Unterhaltung!
Wir sind bzw. werden in diesem Jahr 65!!!

An dieser Stelle auch der ausdrückliche Hinweis, dass hier 
auch zugezogene Jahrgängerinnen und Jahrgänger sehr 
herzlich eingeladen sind. 

Jahrgang 1963/64 
Am Samstag, 19. August 2023 treffen wir uns ab 17 Uhr im 
Hunersbach bei Harry zum Grillfest. Bitte Grillfleisch, 
Teller und Besteck mitbringen. Für Getränke ist gesorgt. 
Eingeladen sind auch die auswärtigen Jahrgänger. Bitte 
anmelden unter Jahrgang1963_64@schiltach.de. 

Faire Mode erzählt Lebensgeschichten - Kindheitserinne-
rung von Nepalaya- Mitarbeiter Shree Raj Nepali

Mein Name ist Shree Raj. 
Ich bin in den Bergen 
außerhalb von Kath-
mandu aufgewachsen. 
Meine Familie gehört zu 
den Damai, und traditio-
nell sind wir alle Schneid-
erfamilien. Wir haben 
unseren Lebensunterhalt 
mit Hausieren verdient. 
Als ich Kind war, sind wir 
zu den Häusern der 
umliegenden Dörfer 
gegangen und mein Vater 
hat dann für die Leute 
genäht. Wir bekamen 
immer etwas zu essen von 
den Hausbewohnern. Ich 

musste danach immer gründlich die Teller säubern und 
abtrocknen, denn da wir Unberührbare waren, hätten die 
Dorfbewohner sie sonst nicht mehr angefasst. Mein Vater 
verbot mir, dass ich die Häuser betrete oder mit irgendje-
mand spreche, das war uns „Unreinen“ verboten. Mir war 
früh klar, was es heißt, zur Kaste der Unberührbaren zu 
gehören. Wir waren schrecklich arm und einsam. In meinem 
ganzen Leben bin ich nur 6 Tage in die Schule gegangen. 
Ich gehorchte meinem Vater immer, trotzdem versuchte ich 
manchmal in die Häuser zu schauen. Ich beneidete die 
Dorfbewohner um ihre einfachen Töpfe und Teller. Wir 
besaßen kaum etwas zuhause, manchmal bekamen wir 
etwas Weizen, Mais oder Reis als Entlohnung für die Nähar-
beiten meines Vaters. Ich war froh, an der Seite meines 
Vaters zu sein. Jeden Abend putzte ich seine Nähmaschine 
und überprüfte, ob alles da ist für den nächsten Tag.
Über die Jahre lernte ich immer mehr von meinem Vater. 
Heute bin ich sehr froh, dass er mir das Nähen beigebracht 
hat. Von Jahr zu Jahr ging es mir besser.
Ich hatte Glück. Jetzt bin ich 54 Jahre und arbeite seit vier 
Jahren für Nepalaya Craft in Kathmandu. Ich werde nicht 
mehr wie ein Aussätziger behandelt und habe ein gutes 
und freies Leben.

Nepalaya ist durch den Weltladen-Dachverband aner-
kannter Lieferant für die Weltläden und leistet so einen 
Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung in Nepal. Durch 
bessere Handelsbedingungen und die Sicherung sozialer 
Rechte wird benachteiligten Produzenten*innen und 
Arbeiter*innen ein besseres Leben ermöglicht.

Aktuell im Sortiment des Weltaldens in Schiltach: 
Kurzarmkleider und Röcke aus Bio-Baumwolle s. 
https://nepalaya.de/Mode
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Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Liebe Vereinsmitglieder! 
  
Wir wollen uns endlich mal wieder treffen. 
Dazu laden wir euch zu unserem Hock an der Halle am 
Freitag, den 18.08.2023 ab 17 Uhr recht herzlich ein. 
  
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Gerne dürft ihr Brettle, 
Teller und Besteck mitbringen. 
  
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
  
Euer ORGA-Team 
  
RKV Lehengericht 

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 18.08.2023 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich um 18:00 Uhr auf 
dem Parkdeck bei der Schüttesäge. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 23.08.2023 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Freitag Saisonauftakt zuhause gegen Prinzbach  
Fr 18.08.23, 19.00Uhr, SpVgg Schiltach – DjK Prinzbach  
Ungewöhnliche Anstoßzeiten in der Sportanlage „Vor 
Kuhbach“. Keine zwei Wochen nach dem Pokal-Aus in 
Prinzbach ist man zuversichtlich, zuhause im ersten Spiel 
der Saison zählbares zu liefern. Anderer Platz andere 
Ausgangslage als zuvor. „Es geht von Beginn an darum, 
gegen den Abstieg zu spielen“, so der Trainer klar und deut-
lich. „Eine Situation wie gegen Ende der abgelaufenen 
Saison gilt es zu vermeiden. Dafür wollen wir heute erfolg-
reich vor den heimischen Fans starten“. 
Es ist Urlaubszeit, manche Spieler fehlen, andere waren 
zuletzt weg. Manch Überraschung wird es für Freitag 
geben. 
  
Fr 18.08.23, 21.00Uhr, SpVgg Schiltach II – DjK Prinzbach 
II  
Auch der amtierende Meister der Kreisliga B startet 
Mission Titelverteidigung. Unter Flutlicht wird am Freitag 
ab 21 Uhr gekickt. 
  
- Vorschau- 
So 27.08.23, 12.45Uhr, SG Dörlinbach-Schweighausen II – 
SpVgg Schiltach II 

So 27.08.23, 15.00Uhr, SG Dörlinbach-Schweighausen – 
SpVgg Schiltach  

Die letzten Testspiele im Überblick: 
Mi 09.08.23, SV Alpisbach/Rötenbach - SpVgg Schiltach 
5:3 
Ein stark durchgemischte Schiltacher Mannschaft hatte in 
der ersten Hälfte sichtliche Probleme mit den Gastgebern 
standzuhalten. Am Ende des ersten Durchgangs stand es 
verdienter Maßen 5:1. Ab der 60. Minute kam dann das 
Schiltacher Spiel in Fahrt. Am Ende sorgte Maurice Mane-
gold mit weiteren zwei Treffern für etwas Ergbeniskos-
metik. 

Sa 12.08.23, FC Schönwald – SpVgg Schiltach 7:8 
Besser lief es am Samstagmittag in Schönwald. Ein wahres 
Torfestival sahen die wenigen Zuschauer vor Ort. Nach 
fünf Minjuten brachte Maurice Manegold die SVS in 
Führung. In der 22. Minute konnte man zum 2:2 durch 
Manegold ausgleichen. In der 27. Minute glich Ergün 
Gürkan erneut aus. Peter Datz sorgte kurz vor der Pause 
für das 4:4. Nach dem Seitenwechsel kassierte man binnen 
6 Minuten drei Gegengetreffer. In der 57. Minute und in der 
72. Minute konnte man auf 7:6 herankommen. In der 77. 
Minute sorgte Finn Harter für das 7:7 und in der letzten 
Minute war es Datz der das Siegtor in diesem rasanten 
Spiel zum 7:8 schoss.4 
  

Jugend 
Keine Tests 
  

Alte Herren  
AH-Freizeittreff: 
Am Freitag, 18. August 2023, steht der nächste Abendtreff 
der AH-Freizeitgruppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. an. 
Ziel ist der „Rinkenbachhof“ in wunderschöner Alleinlage 
inmitten der schönen Schwarzwaldhöhen in Schenkenzell. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden in der 
Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Mittwoch: Hiit the Beat 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr Diese Kurse 
finden im Fitnessraum der Sporthalle Schiltach / Schen-
kenzell statt 
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TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
  
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Im Sommer gibt es wechselnde Startpunkte und Aktivi-
täten. Info unter Tel. 01704446257 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
Wieder KfW-Zuschuss zur Barriere-Reduzierung 
verfügbar 
Ab sofort kann wieder für Maßnahmen zur Barriere-Redu-
zierung bei Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) bei der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) beantragt werden. 
Die KfW ist übers Internet unter www.kfw.de erreichbar. 
Eine Antragstellung ist möglich, solange die Fördermittel 
nicht aufgebraucht sind. „Dabei spielt das Alter des 
Antragstellers keine Rolle“, betont die VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg. Die förderfähigen 
Investitionskosten für Einzelmaßnahmen – und zwar als 
Berechnungsgrundlage für den Zuschuss – wurden von 
50.000 Euro auf 25.000 Euro reduziert. Bei Einzelmaß-
nahmen gibt es als Zuschuss zehn Prozent der förderfä-
higen Kosten, jedoch maximal 2.500 Euro. „Wichtig ist“, so 
die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung, „dass 
man nur dann einen Antrag stellen kann, wenn man noch 
keine Liefer- und Leistungsverträge abgeschlossen hat. 
Der Antrag bei der KfW ist also unbedingt vor Baubeginn 
zu stellen“. 

Der Ortsverband informiert: 
BAGSO fordert gesetzliche Verankerung der Suizidprä-
vention 
Der Seniorendachverband BAGSO, dem auch der Sozial-
verband VdK angehört, fordert die gesetzliche Veranke-
rung der Suizidprävention noch in dieser Legislaturpe-
riode. Hilfe zur Unterstützung in suizidalen Krisen müsse 
leichter zugänglich sein. Es brauche ein Schutzkonzept für 
Menschen mit Suizidgedanken. Dies müsse den Aus- und 
Aufbau regionaler und überregionaler suizidpräventiver 
Angebote umfassen. Auch müsse es eine bundesweit 
einheitliche Telefonnummer sowie Internetseite geben. Für 
Risikogruppen sowie für junge und ältere Menschen müsse 
man laut BAGSO spezielle präventive Angebote schaffen. 
Ebenso sei eine intensive gesellschaftliche Auseinander-
setzung mit dem Wert und der Würde des Lebens, auch in 
Grenzsituationen des Alters, erforderlich. Der BAGSO-
Dachverband hatte bereits letzten Sommer auf das erhöhte 
Suizidrisiko im fortgeschrittenen Lebensalter hinge-
wiesen. 

Der Ortsverband informiert: 
Leichterer Austausch von Arzneimitteln – Neues zu 
Kinderarznei 
In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Liefereng-
pässen bei Medikamenten. „Seit dem 1. August 2023 dürfen 
Apotheken verordnete Arzneimittel bei Nichtverfügbar-
keit gegen ein verfügbares wirkstoffgleiches Arzneimittel 
austauschen“, informiert die VdK Patienten- und Wohnbe-
ratung Baden-Württemberg. Grundlage ist das Arznei-
mittel-Lieferengpassbekämpfungs- und Versorgungsver-
besserungsgesetz (ALBVVG). Die Regeln, die den Austausch 
erleichtern, gelten, wenn das abzugebende Arzneimittel 
nicht innerhalb einer angemessenen Zeit beschafft werden 
kann. „Dazu muss die Apotheke zwei unterschiedliche 
Verfügbarkeitsanfragen bei Arzneimittelgroßhändlern 
stellen. Wird die Apotheke nur von einem Großhändler 
beliefert, reicht eine Anfrage“, so die VdK-Patientenbera-
tung. Neu ist auch, dass es für Kinderarznei keine Rabatt-
verträge mehr gibt. Ebenso wenig gibt es für Kindermedi-
kamente neue Festbeträge, sprich maximale Beträge, die 
die gesetzlichen Krankenkassen zahlen. Zudem muss der 
Großhandel für Kinderarzneimittel eine Liefermenge für 
vier Wochen vorrätig halten. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 17.08.2023:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Fr., 18.08.2023:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Sa., 19.08.2023:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
So., 20.08.2023:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
Mo., 21.08.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Di., 22.08.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Mi., 23.08.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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SOMMERPAUSE 
  
Der Treffpunkt bleibt im August geschlossen. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Vertretung bei Trauerfällen und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Montag, 14.08. bis Donnerstag, 24.08.2023 Dekanin i. R. Dr. 
Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 07423/6833 
  
  
Freitag, 18.08.2023 
19.30 Uhr  Kultur im Stadtgarten; ab 19 Uhr Bewirtung 

durch die Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 20.08.2023 – 11. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schenkenzell; 

mit Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Dekanin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
  
Dienstag, 22.08.2023 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
  
Vorschau 
Sonntag, 27.08.2023 – 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant 

Matthias Bühler; Kollekte für Diakonische 
Angebote für Menschen in materieller Not. 

  

Sommerpause Zoom-Übertragung und Kindergottesdienst 
Das Zoom-Team pausiert. Ab Sonntag, 03.09.2023 sind wir 
wieder da. Den Link zur Zoom-Konferenz findet man auf 
der Homepage der Kirchengemeinde (www.ev-kirche-
schiltach.de). 
Den ersten Kindergottesdienst feiern wir nach den Schul-
ferien am Sonntag, 10.09.2023. 
Wir wünschen allen eine schöne Ferien- und Sommerzeit. 

Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 20. August 2023 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  „Was zählt wirklich“ (Römer 4,1-8) 
  
Mittwoch, 23. August 2023 
17.30 Uhr Gebet  
  
Freitag, 25. August 2023 
15.00 Uhr Bibel & mehr mit N. Weißer & Team 
  „Gibt es ein Leben nach dem Tod?“ 
  
Ganz herzlich laden wir wieder ein zu „Bibel & mehr“. 
Dabei sind wir gemütlich zusammen und reden und singen 
miteinander bei einer guten Tasse Kaffee oder Tee und 
hören eine Botschaft aus der Bibel oder zu einem span-
nenden und interessanten Thema. Diese Mal geht es um die 
Frage „Gibt es ein Leben nach dem Tod?“ 
Norbert Weißer und Team haben sich vorbereitet und 
freuen sich auf Ihr Kommen. 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
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Gottesdienste vom 19.08. bis 27.08.2023 
  
Samstag, 19. August 
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  
Sonntag, 20. August – 20. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 
  
Montag, 21. August – Hl. Pius X., Papst  
18.30 Uhr    St. Jakob:  Hl. Messe 
  
Dienstag, 22. August – Maria Königin  
14.30 Uhr    St. Marien:   Hl. Messe mit den Seni-

oren 
  St. Ulrich:  Hl. Messe entfällt! 
  
Mittwoch, 23. August – Hl. Rosa von Lima, Jungfrau  
18.30 Uhr    St. Cyriak:   Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
  Allerheiligen: Hl. Messe entfällt! 
  
Donnerstag, 24. August – Hl. Bartholomäus, Apostel  
14.30 Uhr    Kaltbrunn:   Rosenkranzgebet des 

Seniorenwerkes in der 
Friedhofskapelle 

18.30 Uhr    St. Bartholomäus:  Hl. Messe zum Patrozi-
nium 

18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
     (im Ged. an Josef Fischer 

u. verst. Angeh. / Franz 
u. Rosa Hodapp u. verst. 
Angeh.) 

  St. Laurentius: Hl. Messe entfällt! 
  
Freitag, 25. August – Freitag der 20. Woche im Jahreskreis  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr    Haus St. Luitgard:  Eucharistiefeier (Ober-

wolfach) 
  
Samstag, 26. August – Samstag der 20. Woche im Jahres-
kreis  
10.30 Uhr    Allerheiligen:  Dankgottesdienst mit 

Segnung zur Eisernen 
Hochzeit von Elisabeth 
u. Josef Armbruster 

18.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
  
Sonntag, 27. August – 21. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe, anschl. 

Kirchencafé 
10.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Bartholomäus:  Hl. Messe zum Patrozi-

nium 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 

Termine und Hinweise: 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Seniorenwerk Wittichen 
Das Seniorenwerk Wittichen betet am Donnerstag, 24. 
August 2023 um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Kalt-
brunn den Rosenkranz um den Frieden. Danach Einkehr 
im Martinshof. 

Kirchencafé in Wittichen 
Im Anschluss an den 08:30 Uhr Gottesdienst am Sonntag, 
27.08.2023 in Allerheiligen Wittichen sind die Gottes-
dienstbesucher/innen wieder herzlich eingeladen bei 
Kaffee, Tee und Gebäck ein wenig zu verweilen und mit 
den Mitfeiernden ins Gespräch zu kommen. 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Weltjugendtagsfahrt  

Foto: privat 

Weltjugendtagsfahrt  
Zusammen mit etwa 600.000 Jugendlichen aus rund 190 
verschiedenen Ländern waren auch 16 Jugendliche aus 
dem Kinzigtal und darüber hinaus mit Kaplan Georg Henn 
beim Weltjugendtag in der portugiesischen Hauptstadt 
Lissabon. Nach der Anreise am 31.07. per Flieger von Basel 
und Zürich waren die Jugendlichen im Pfarrzentrum im 
Stadtteil Ameixoeira untergebracht, wo Freiwillige aus 
der dortigen Kirchengemeinde sie sehr herzlich aufnahmen. 
Am folgenden Tag machte die Gruppe einen Ausflug zum 
Marienwallfahrtsort Fátima, der für die Portugiesen eine 
sehr große Bedeutung hat und von einer starken Atmo-
sphäre des Gebets geprägt ist. Abends begann dann zurück 
in Lissabon mit einer Messfeier das offizielle Programm 
des Weltjugendtags. Vormittags gab es an den folgenden 
Tagen Gebet, Gesang, Vorträge und Gottesdienste im Pfarr-
zentrum gestaltet von Gruppen und Bischöfen aus 
Deutschland und Österreich, am Nachmittag und Abend 
waren jeweils verschiedenste Veranstaltungen und 
Konzerte in der ganzen Stadt verteilt. Besondere High-
lights waren der Empfang von Papst Franziskus und der 
Kreuzweg mit ihm, wobei er jeweils ganz nah an der 
Kinzigtal-Gruppe vorbei fuhr. Wunderbar und einprägsam 
waren aber auch die Begegnungen mit Menschen aus aller 
Herren Länder die die Straßen Lissabons mit Gesang, Tanz 
und Musik erfüllten und alles in eine einzigartige Atmo-
sphäre der Freude tauchten. Am Samstag ging es dann zum 
gemeinsamen Abschluss zum Campo da Graca, wo die 
Jugendlichen zu einer Vigilfeier zusammen kamen, die von 
einem großen Frieden geprägt war und anschließend die 
Nacht unter freiem Himmel verbrachten. Zum Aussen-
dungsgottesdienst am Sonntagmorgen waren schließlich 
1,5 Millionen Menschen versammelt, denen Papst Fran-
ziskus zusagte: „Wir leuchten, wenn wir Jesus annehmen 
und lernen, so zu lieben wie er“ und sie zuletzt ermutigte: 
„Fürchtet euch nicht!“. Am folgenden Tag kam die Pilger-
gruppe müde, aber erfüllt und reich beschenkt, wieder 
gesund und wohlbehalten im Kinzigtal an. Kaplan Henn 
und die jugendlichen Pilger danken noch einmal ganz 
herzlich allen Spenderinnen und Spendern – insbesondere 
der Klaus-Grohe-Stiftung, welche die Jugendfahrt mit 
einer Spende von 2000 € großzügig unterstützt und mit 
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ermöglicht hat. In zwei Jahren wird es zum Jubiläumsjahr 
in Rom große Feierlichkeiten geben und der nächste offizi-
elle Weltjugendtag findet dann 2027 in der südkorea-
nischen Hauptstadt Seoul statt. 
  
  
Romwallfahrt der Minis 28. Juli 2024 bis 3. August 2024 - 
„Mit Dir“ Jes 41,10 

Foto: privat 

Nach sechs Jahren ist es wieder soweit, DAS Großevent für 
Minis in der Erzdiözese Freiburg steht vor der Tür: die 
Wallfahrt nach Rom im Sommer 2024. Zusammen mit 
tausenden Minis aus Deutschland und der ganzen Welt 
werden sich vom 28. Juli bis 3. August 2014 auch aus 
unserer Erzdiözese wieder viele tausend Minis auf den Weg 
in die „Ewige Stadt“ machen – auch wir sind dabei. Wenn 
ihr am 28.07.2024 14 Jahre alt seid oder im Schuljahr 
2023/24 mindestens in die 8. Klasse geht, dann könnt ihr 
mitkommen. 
Flyer mit weiteren Infos liegen in den Sakristeien aus. 
Oder fragt bei eurem Pfarrbüro nach.  
  
  
Auszeittage in Heiligenbronn – „Geführt zum Ruheplatz 
am Wasser!“ 
Angelehnt an den Psalm 23 bietet des Exerzitienhaus 
„Haus Lebensquell“ in Heiligenbronn Auszeittage zur 
inneren Einkehr an. Vom 24. bis 26.09.2023 sind die Teil-
nehmer eingeladen Abstand zum Alltag zu finden. Mit 
Leibübungen, Gebetsanleitung und gemeinsamen Gottes-
diensten können sie neue Sichtweisen für sich gewinnen. 
Begleitet wird das Angebot von Sr. Magdalena Dilger und 
Regina Ginter, beide Heiligenbronn. 
Beginn ist am Sonntag um 16 Uhr, Ende am Dienstag nach 
dem Mittagessen. 
Anmeldung ist erforderlich bis 08.09.23 an Koordinations-
büro Kloster Heiligenbronn, Tel.: 07422/569-3402 oder 
Email: hauslebensquell@kloster-heiligenbronn.de 
  
  
Ein Korb voll Glück –Geistliche Tage mit der Korbma-
cherei in Heiligenbronn 
Dieses interessante und auch besondere Angebot bietet 
das Haus Lebensquell in Zusammenarbeit mit der Korb-
macherein der Stiftung St. Franziskus vom 09. – 13.10.2023. 
Das Korbmacherhandwerk hat in Heiligenbronn eine 
lange Tradition. So finden in der Werkstatt schon seit Jahr-
zehnten blinde Menschen Arbeit. 
Diese geistlichen Tage verbinden Arbeit und Besinnung 
miteinander. Morgens lernen die Teilnehmer die Arbeits-
weiser in der Werkstatt kennen, und unter Anleitung das 
Körbe flechten, nachmittags besteht die Möglichkeit, durch 
Impulse das Erlebte zu vertiefen und nachwirken zu lassen, 
oder die Zeit frei zu nutzen. Die Tage sind eingerahmt von 
Morgen- und Abendlob. Dazu sind Begleitgespräche 
möglich. 
Begleitung: Gudrun Palmer und Karina Mey von der Stif-
tung St. Franziskus und Regina Ginter, Heiligenbronn. 
Weiter Informationen stehen auf der Homepage www.
kloster-heiligenbronn.de , Anmeldung ist erforderlich per 
Email an hauslebensquell@kloster-heiligenbronn.de oder 
per Telefon 07422/569-3402 

In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte an:
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kooprator Georg Henn 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 

Sonstiges

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung

August 2023

Jetzt liegend Leben retten: Das DRK bittet dringend zur Spende
Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten in den Kliniken
sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blutspende.

Nächster Termin:

Mittwoch, dem 30.08.2023
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2
77761 SCHILTACH

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maßgeblich dazu
bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. Jede Spende zählt. Das DRK bittet dringend zur
Blutspende:

Schon gewusst? Gutes tun kann so einfach sein.
Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen –
und das mit weniger als einer Stunde Zeitaufwand! Die
reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das
Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche
Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die
Blutspende benötigt.

Alle Termine und Informationen rund um das Thema
Blutspende erhalten Interessierte online unter
www.blutspende.de oder telefonisch unter
0800 11 949 11.
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Jede Spende zählt!
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Öffnungszeiten KFZ-Zulassungsstelle 
Die Zulassungsstelle Rottweil bleibt am 31.08.2023 
geschlossen.

Das Forstamt des Landkreises Rottweil informiert:

Liebe Privatwaldbesitzerinnen, liebe Privatwaldbesitzer,

in Zeiten des voranschreitenden Klimawandels und den sich ändernden Rahmenbedingun-
gen wird es zunehmend anspruchsvoller den Wald sorgfältig und umsichtig zu bewirtschaf-
ten. Die aktuellen Herausforderungen stellen viele Waldbesitzende vor große Aufgaben,
die nicht einfach zu bewältigen sind. Damit Sie für diese Aufgabe gut gerüstet werden,
möchten wir Ihnen wichtige Informationen und Hinweise rund um die Bewirtschaftung Ihres
Waldes an die Hand geben.

Aus diesem Grund hat das Forstamt Rottweil einen Privatwald-Newsletter ins Leben geru-
fen, der die wichtigen Informationen direkt zu den Waldbesitzenden weitertragen soll. Der
Newsletter „s’Waldblättle“ soll zwei bis drei Mal jährlich per Email erscheinen und haupt-
sächlich über aktuelle Themen informieren. Die Erstausgabe des Privatwald-Newsletters
„s’Waldblättle“ soll in ca. 2 Wochen an Abonnenten versendet werden. Wenn Sie „s’Wald-
blättle“ abonnieren möchten, melden Sie sich am besten gleich über folgenden Link dafür
an. Sie können sich jederzeit wieder vom Newsletter-Abonnement abmelden (bei jeder
Newsletter-Ausgabe erscheint unten der Link zum Abmelden).

https://seu2.cleverreach.com/f/360333-365001/

Teil E Waldnaturschutzmaßnahmen

Der Teil E Waldnaturschutz der Förderrichtlinie VwV NWW wurde mittlerweile überarbei-
tet und es können voraussichtlich ab Herbst 2023 Förderanträge gestellt werden. Aller-
dings startet die Förderrichtlinie mit eingeschränkten Fördermaßnahmen und Restriktio-
nen hinsichtlich notwendiger Schutzgebietskategorien. Zudem unterliegt die Förderung
einer Priorisierung, d.h. nur hochwertige naturschutzfachliche Maßnahmen können im
Ranking einen so hohen Wert erreichen, der dann auch für eine Bewilligung ausreicht.

So sind nur Habitatbaumgruppen in zusammenhängenden Waldflächen ab 3 ha in FFH-
Waldlebensraumtypen und Artlebensstätten förderfähig. Außerdem können nur Privat-
waldeigentümer/-innen Anträge stellen. Die einzelnen Habitatbäume einer Habitatbaum-
gruppe müssen einen Mindest-Brusthöhendurchmesser haben (Durchmesser in 1,30 m
Höhe), dieser liegt je nach Baumart zwischen 40 und 80 cm. Es sind nur Habitatbaum-
gruppen förderfähig, bei denen keine Verkehrssicherungspflicht vorliegt oder in den
nächsten 20 Jahren zu erwarten ist. Die Baumarten Fichte und Tanne können nur als Ha-
bitatbäume ausgewählt werden, wenn kein erhöhtes Waldschutzrisiko für umliegende
Waldflächen besteht.

Wenn Sie denken, dass Sie die oben aufgeführten Kriterien erfüllen können oder bei wei-
teren Fragen, wenden Sie sich hierfür bitte an das Sachgebiet Privatwald:

privatwald@landkreis-rottweil.de

Vereinsmitteilungen

Vorankündigung Rundwanderung Ruine Albeck 
Am Sonntag, 27. August 2023; ca.12,5 km; 225 Höhenmeter 
↑↓
Treffpunkt: 8.30 Uhr Apotheke Rath in Schiltach zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften 
  
Eine abwechslungsreiche Wanderung bei Sulz bietet herr-
liche Ausblicke auf das Neckartal und die Schwäbische 
Alb. Die mittelschwere Rundwanderung führt auf vielen 
Pfaden durch ein Naturschutzgebiet, vorbei am sehens-
werten Museum „Römerkeller“, durch urige Wälder mit 
Mammutbäumen und das malerische Weilertal zur 
Burgruine Albeck. 
Für diese aussichtsreiche Tour ist eine solide Grundkondi-
tion und gutes Schuhwerk erforderlich. Stöcke sind hilf-
reich. Bitte ausreichend Rucksackvesper und Getränke 
mitnehmen.
Fragen beantwortet der Wanderführer Karl-Heinz Koch – 
Tel.: 07836/2276
oder mail: karl-h.koch@t-online.de 
  

 
Zum Schliffkopf 
Eine Wandergruppe des Schwarzwaldvereins Schiltach + 
Schenkenzells ließ sich von den angekündeten leichten 
Regenschauern des Wetterfrosches nicht beeindrucken und 
folgte kürzlich den Wanderführern Marita und Klaus 
Waidele auf die etwa 1000 Meter hoch gelegene Gipfelre-
gion des Schliffkopfes, eine einzigartige Kulturlandschaft 
im Nationalpark Schwarzwald.
Die Rundwanderung startete mit einem Besuch des 
„Sturmwurf-Erlebnispfades Lothar“. 1999 pflügte der 
Orkan Lothar dort über den Höhenrücken eine Schneise 
der Verwüstung und hinterließ nur noch eine trostlose 
Kahlfläche. Die Nationalparkverwaltung Schwarzwald 
überließ zu Forschungszwecken das Gelände der Natur 
selbst und schuf ein etwa 1 km-langen Lehrpfad mit 
Stegen, Treppen und Aussichtsplattformen, um den Besu-
chern ein Anschauungsbild von der Kraft ungebändigter 
Natur zu geben. Heute, nach über 20 Jahren der Erneue-
rung, hat sich die verwüstete Landschaft regeneriert und 
neue Pflanzen, Bäume, Pilze und Tiere haben wieder eine 
Heimat gefunden. Nach dieser eindrucksvollen Demons-

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455 oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de
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tration über die Selbsterhaltungskraft der Natur führte 
die Route zum Steinmäuerle und dann weiter über den 
Tausendmeterweg zum Schliffkopf. Der in Jahrtausenden 
von Wind und Eis geformte Bergrücken hat sich durch zu 
starke Rodung in den letzten Jahrhunderten zu einem 
überwiegend baumlosen Feuchtgebiet mit Heideflächen 
und Hochmooren (als Grinde bezeichnet) entwickelt und 
ist ein typisches Erscheinungsbild dieser Schwarzwaldge-
gend. Abwechselnd auf dem Fernwanderweg „Westweg“ 
des SWVs und dann wieder auf schmalen Waldpfaden 
säumte eine einzigartige Pflanzenwelt den Weg, die es nur 
hier oben gibt. Schöne Ausblicke zwischen den Bäumen 
hindurch auf die von Wolkenbändern eingebetteten Tälern 
und Bergen ließen die Wanderer immer wieder verharren. 
Die Sonne hatte sich jetzt durchgesetzt und so erklomm 
die Gruppe nach einem kurzen steilen Aufstieg das Gipfel-
kreuz des 1055 Meter hohen Schliffkopfes. Diese phanta-
stische Aussichtslage hier oben garantiert eine freie Pano-
ramasicht über die blaugrünen Schwarzwaldhügel des 
Nordschwarzwaldes bis zu den Vogesen und in die Rheine-
bene. Eine Panorama-Tafel gibt dem Wanderer Orientie-
rungshilfen über die Höhen naher aber auch weiterer 
Ziele.
Die Zeit war zum Aufbruch gekommen. Nach dem Wande-
rung über den Westweg zurück zum Lotharpfad wartete 
auf der Heimfahrt die übliche Schlusseinkehr, wo man sich 
das Essen schmecken ließ. 

Mit Fahrtwind im Gesicht ins Zauberland 
Um mit der Rikscha zu fahren, brauchten die Bewohner 
des Pflegeheims Gottlob-Freithaler-Haus (GFH) der Sozi-
algemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. nicht bis nach 
Indien zu reisen – es reichte eine Fahrt von Schiltach nach 
Freudenstadt. 

Leihgabe der Erzdiözese 
Dort warteten bereits Standortkoordinatorin des Malteser 
Hilfsdienstes Freudenstadt Daniela Kodweiß und der 
ehrenamtliche Rikscha-Fahrer Gottfried Gnändinger – 
bereit zur Stadtrundfahrt. Die Freudenstädter Malteser 
hat zurzeit die spendenfinanzierte Rikscha von der 
Diözesan-Geschäftsstelle Rottenburg/ Stuttgart ausge-
liehen, um Senioren in Freudenstadt ein außergewöhn-
liches Erlebnis zu ermöglichen. 

Erlebnis genossen 
Die Schiltacher Senioren hatten großen Spaß bei ihren 
jeweils halbstündigen Fahrten durch die Stadt mit frischem 
Fahrtwind im Gesicht und Sonnenschein auf der Haut. 
„Ich bin wie im Zauberland“, juchzte eine Mitfahrerin 
lachend, als Gnändinger eine sanfte Bremsung hinlegte 
und sie wohlbehalten wieder zur wartenden Gruppe beim 
Unteren Marktplatz brachte. 
Die weiteren Rikscha-Fahrgäste warteten in lustiger 
Runde bei Getränken und Flammkuchen auf der Terrasse 
des Restaurants „Marktwirtschaft“ auf ihre Stadtrund-
fahrt. Dort war für den rüstigen Ruheständler, der wieder 
und wieder kräftig in die Pedale trat, Station zum „Umsat-
teln“ der Fahrgäste. Das übernahmen die SGS-Mitarbeite-
rinnen des GFH-Betreuungsteams Silvia Intraschak und 
Leiterin Petra Dufner.  

Wie ein Fußgänger unterwegs 
„Für die Senioren des GFH ist die Fahrt mit der Rikscha 
nicht nur ein Erlebnis mit einem außergewöhnlichen Fahr-
zeug. Sie ermöglicht zudem eine unmittelbare Wahrneh-
mung der Umgebung bei größtmöglicher und uneinge-
schränkter Mobilität, ähnlich der eines gesunden Fußgän-
gers“, freute sich Dufner mit ihren Schutzbefohlenen über 
das Abenteuer. 

Bevor es beim Unteren Marktplatz mit der Rikscha losging, 
mussten alle Sicherheitsvorkehrungen für die jeweiligen 
Fahrgäste getroffen werden.
Ganz im Glück, war diese Rikscha-Fahrerin, als es entlang 
der Arkaden um den Marktplatz ging.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Amtlicher Teil

Tourist-Information
Sommerferienprogramm 

  
Mosaik 
Im jährlichen Sommerferien Programm ist ein weiteres 
Mal Mosaik angesagt. Eine kleine Laterne sollte mit 
bunten Mosaiksteinen verschönert werden. 
Es war ein reiner Mädels-Nachmittag und alle hoch moti-
viert. Konzentration war bei dieser Mosaikarbeit sehr 
wichtig.Dazu kam es genauso darauf an, mit dem Kleber 
äußerst sorgfältig umzugehen. Jedoch konnten immer 
wieder kleine Verschnaufpausen eingelegt werden. Zum 
Schluss hatten die Mädels ihre Laterne mit herrlichen 
Mustern fertig gestellt. Nun warten alle gespannt, wie hell 
sie wohl leuchten werden. 

Nähkurs 
Auch dieses Jahr waren wieder fleißige kleine Hände an 
der Nähmaschine zu Gange. Mit viel Spaß entstanden 
unter der Leitung von Sabrina Wöhrle wunderschöne 
Dinge. 

Minigolfturnier 
Spannung, Spiel und Spaß hatten 8 Kinder beim Minigolf-
turnier. 
Gewonnen haben Alle, denn am Ende gab es für jeden Teil-
nehmer ein Eis und Präsente. 

Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

August 18., 25. 21.
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Diese Woche im Programm: 
  
Donnerstag, 17.08. 
Biken mit Karl-Philipp Schmid 
  
Montag, 21.08. 
Pizza Backen in der Schenkenburg 
  
Dienstag, 22.08. 
Besuch bei STW 
  
Mittwoch, 23.08. 
Tresor öffne Dich bei der Sparkasse 
Fußball beim „Kleinen KSC“ 
  
Donnerstag, 24.08. 
Geführte Wanderung mit BM Heinzelmann 
  
www.kinzigkids.de 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle 
  
Am 06. August 2023 ist in Schenkenzell im Alter von 34 
Jahren verstorben: 
Christian Himmelsbach, Langenbachweg 4, Schenkenzell 
  
Am 07. August 2023 ist in Schenkenzell im Alter von 97 
Jahren verstorben: 
Hermann Edwin Jäger, Heilig Garten 5, Schenkenzell 
  
Am 09. August 2023 ist in Wolfach im Alter von 81 Jahren 
verstorben: 
Thomas Kaufmann, letzter Wohnsitz in der Gemeinde: 
Kirchstraße 22, Schenkenzell 

Vereinsmitteilungen

Die Vorbereitungen laufen an: Herbstfest am Sa, 2.9. und 
So, 3.9.23 
Los geht es am Samstag mit einem Handwerkervesper ab 
16 Uhr, musikalisch umrahmt von der Trachtenkapelle 
Kinzigtal e.V. - später übernehmen die Brasserfälle aus 
Triberg die Bühne. Der ein oder andere wird sie vielleicht 
noch vom letzten Herbstfest kennen: Die 12 jungen Musiker 
der Brasserfälle aus Triberg und Umgebung gründeten 
sich als kleine Abordnung der Stadt- und Kurkapelle 
Triberg im Rahmen des 250jährigen Vereinsjubiläums. 
Stücke in Brass und Big Band Genre werden durch den 
Schulhof klingen - eine herzliche Einladung an alle, bei 
hoffentlich gutem Festwetter und guter Unterhaltung ein 
paar schöne Stunden im Schulhof zu verbringen. 

Der Sonntag wird ganz traditionell als „Tag der Blas-
musik“ ab 11.30 Uhr  stattfinden. Unsere Musikfreunde 
aus der Partnergemeinde Schenkon starten mit der musi-
kalischen Unterhaltung. Später übernehmen die Musiker 
aus Rielasingen-Arlen. Den Abschluss macht die Jugend-
kapelle Schiltach/Schenkenzell. Es heißt also: Blasmusik 
satt am Sonntag! Zum Mittagstisch gibt es Schnitzel mit 
Pommes, sowie Wurstsalat - im Anschluss dann Kaffee und 
Kuchen. 
 
Daumen drücken für tolles Festwetter und viele Gäste an 
den beiden Tagen. Wir freuen uns auf Sie! 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SC Kaltbrunn – SV Haslach 1:4 
Die Vorbereitung der Aktiven Mannschaften ist in vollem 
Gange und das nächste Testspiel stand vor der Tür. Bei 
besten äußerlichen Bedingungen konnte man dem Südba-
dischen Bezirksligisten im ersten Heimspiel der Saison zu 
Beginn richtig Paroli bieten. In der ersten Hälfte hatte man 
zwar weniger vom Spiel, allerdings die besseren 
Torchancen, um in Führung zu gehen. Nach der Pause war 
es allerdings der Gast aus Haslach, der mit einem Doppel-
schlag in der 51. Spielminute in Führung ging und in der 
54. Minute auf 2:0 erhöhte. Die Ganter-Elf wurde so nach 
der Pause eiskalt erwischt, versuchte aber trotzdem 
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weiterhin dagegen zu halten. In der 64. Spielminute war es 
dann ein unglückliches Eigentor, das die Führung der 
Gäste auf 3:0 erhöhte. Das Tor des Tages gehörte allerdings 
der Heimmannschaft in Form von Rückkehrer Max Fink-
beiner, der mit einem tollen Freistoß in der 68. Minute auf 
1:3 verkürzte. In der Nachspielzeit musste man zwar noch 
das 1:4 hinnehmen, trotzdem konnte man insgesamt viele 
gute Erkenntnisse gewinnen mit einer stark durchge-
mischten Elf, die immer wieder gute Ansätze zeigte. 
Tor: Max Finkbeiner 

Samstag, 12.08.2023  
FV Tennenbronn – SC Kaltbrunn 7:0 
Im nächsten Test gastierte die Ganter Elf beim Bezirksli-
gisten FV Tennenbronn. Man hatte einen rabenschwarzen 
Tag erwischt. Spielerisch hatte man zu keinem Zeitpunkt 
Zugriff zum Spiel, der Gegner zeigte einem seine Grenzen 
auf. Schon zur Pause lag man mit 0:4 hinten, in dem man 
Mitte der ersten Hälfte innerhalb kürzester Zeit ein Tor 
nach dem anderen hinnehmen musste. Auch in der zweiten 
Hälfte konnte man nicht wirklich zielführende Aktionen 
kreieren und musste auch in Hälfte zwei drei Gegentreffer 
hinnehmen. Alles in allem eine gebrauchte Partie die man 
schnellstmöglich vor dem ersten Pflichtspiel in 14 Tagen 
abschütteln sollte. 

Meditationshaus 

20 WIR FEIERN

JUBILÄUM

15:00 – 17:50 Begrüßung durch den Präsidenten Hai to dinh
und der ehrwürdigen Nonne Triet Nhu
Vorträge aus der Sangha

Gemeinsames Festessenmit traditionellen
vietnamesischen Speisen

Die Teilnahme ist kostenlos.
Für die Organisation bitten wir um Anmeldung an:

sunyata@online.de
Veranstaltungsort: Meditationshaus, Grubersgrund 38,

77773 Schenkenzell
Sunyata Meditation Stuttgart e. V.

ab 18:30

Feiern Sie mit! 19.08.23

Festprogramm:

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Ende des
redaktionellen

Teils
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Privat
Anzeigen

Immobilien

Schiltach: 3-Zimmer-Wohnung, UG, 103 m², Küche, Bad,
Hauswirtschaftsraum, Terrasse, Garage, Gartenanteil,
zum 1.10.2023 zu vermieten. Tel. 0160 6368032

Bankgeprüfte Familie sucht
Ein- bis Zweifamilienhaus im Umkreis

von + 10 km im Raum Kinzigtal
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel: 0781 9200 - 16

Stellenmarkt

Examinierte Pflegekräfte m/w/d

• Einstellungsprämie
• Verdienst 3.500,00 – 5.000,00 €
• Geregelte Arbeitszeiten, keine Überstunden
• 2 Extra-Urlaubstage
• Willkommensgeschenk
• Arbeitszeitwünsche werden berücksichtigt
• Übernahme von Fahrkosten

Wir freuen uns sehr auf Sie! Sprechen Sie in unserem Hause mit
Frau Brucher oder Frau Unrau:
brucher@pa-hinneburg.de, 0781-93 22 33 27;
unrau@pa-hinneburg.de, 0781-93 22 33 23
Personalagentur Hinneburg GmbH,
Hauptstr. 69, 77652 Offenburg

Personalagentur Hinneburg,
...immer eine
kluge Wahl!
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Stellenmarkt

Mein Name ist Rüdiger Rüber, ich bin seit 2011 Leiter der Sportredaktion der Mittelbadischen Presse, die die

Regional- und Lokalsport-Seiten für das Offenburger Tageblatt (inclusive Kinzigtal-Ausgabe), den Lahrer Anzeiger, die

Acher-Rench-Zeitung und Kehler Zeitung produziert. Meine Kollegen und ich stehen für aktuellen und engagierten

Sport-Journalismus mit Hintergrund-Infos und -Geschichten aus der Region. Dabei setzen wir neben der Zeitung auf

unsere Online-Plattformen fussball.bo.de und handball.bo.de sowie unsere Social-Media-Kanäle, um Ihnen den

Sport in der Region umfassend, schnell und informativ zu präsentieren.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

Weil Qualitäts-Journalismus wichtiger
denn je ist, investieren wir in unsere
Redaktionen von Kehl bis ins Kinzigtal, von
Offenburg bis Achern und Oberkirch sowie
in unsere Online-Plattformen.

IHR AUFGABENGEBIET

Als Sportredakteur sollen Sie die regionale
Sportszene kompetent, kreativ und vielseitig in
Print und Online aufarbeiten und darstellen. Sie
sollen eigenständig aber auch teamorientiert
arbeiten.

WIR BIETEN IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE QUALIFIKATIONEN

Sie haben eine journalistische Grundaus-
bildung, können Texte verfassen, haben
eine Online-Affinität und auch technisches
Verständnis

Sie haben ein Gespür für Sport-Themen
und die Fähigkeit, auch komplexe Zusam-
menhänge verständlich dazustellen

Sie sind bereit, am Wochenende zu arbeiten
und Termine wahrzunehmen

Sie haben eine crossmediale Denk- und
Arbeitsweise

Sie haben ein hohes Maß an Eigeniniti-
ative und den Wunsch, Verantwortung zu
übernehmen

Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

SPORTREDAKTEUR FÜR DEN REGIONALSPORT (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Mittelbadische Presse Redaktion GmbH.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff medien | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Reinigungskraft m/w/d gesucht (Minijob)

Unterhaltsreinigung

Raum Renchen, Appenweier 8 bis 9 Stunden pro Woche

Interesse: 0781-93 22 33 26
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Hauptstr. 69, 77652 Offenburg,
lips@cleanix-reinigung.de
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Stellenmarkt

Wir suchen
AUTOMATEN-
TECHNIKER/ IN
(M/W/D)

Lust auf eine

Kaffeepause

ASB Vending GmbH
Eisenbahnstraße 1b
77756 Hausach

Fon 07831 968 16 72
info@asb-vending.de
www.asb-vending.de

Wir garantieren
- Vielfältige Tätigkeit
- Sicheren Arbeitsplatz
- Firmenfahrzeug
- Attraktive Vergütung

Bewirb
Dich jetzt!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 21.08. 12.00 Uhr

01.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 28.08. 12.00 Uhr

01.09. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 28.08. 12.00 Uhr

08.09. Bad zumWohlfühlen Anzeigenschluss, 04.09. 12.00 Uhr

15.09. mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 11.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Förderverein für krebskranke Kinder
e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint
durch freundliche Unterstützung des Verlages.

www.helfen-hilft.de
www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

HILFE, DIE HIER WIRKLICH ANKOMMT!

Vorstand, Beirat und Kuratorium
arbeiten absolut ehrenamtlich!

„Für die liebevolle Auf-

nahme und einfühlsame Betreuung

im Elternhaus bedanken wir uns herzlich.

Es war schön zu wissen, dass wir mit unseren

großen und kleinen Problemen vom Sozialdienst

und Belegungsdienst aufgefangen wurden und

jeder stets ein offenes Ohr für unsere Belange

hatte. Die fünf Monate unseres Aufent-

halts hier in Freiburg werden uns immer

unvergessen bleiben.“

Familie R.

Unsere Spendenkonten:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank eG – die Gestalterbank
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH
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Gabriele Herz
77773 Schenkenzell

Tel. 07836 1350
Fax 07836 955732

herzapotheke@web.de

Wir gönnen uns
eine kleine Pause ...

Am 11. September 2023
sind wir wieder

für Sie da!

vom 28.August bis

9. September 2023
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HALBTAGESFAHRT INS BLAUE
jeden 1. Donnerstag im Monat, nächster Termin:
07.09.2023
13.00 Uhr Abfahrt
19.00 Uhr Rückkehr

Reisepreis: € 25,00 pro Person
Anmeldung: Heizmann-Reisen, Tel. 07834/9555 oder

info@heizmann-reisen.de

Tom Wlaschiha

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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Gastfamilie statt Pflegeheim

W
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

der Ortenau und den Geschäftsstellen
der Mittelbadischen Presse in Offenburg,

Oberkirch und Haslach.

Erhältlich in ausgesuchten Buchhandlungen in
d O t d d G häft t ll

DAS NEUE BUCH VON HELMUT DOLD

„DE HÄMME MEINT...“
Die ersten 100 Kolumnen

in der Mittelbadischen Presse

ZUM VERSCHENKEN ODER
SELBER SCHMUNZELN

Foto: Iris Rothe

d

NUR 12,12€
Der Verkaufserlös wird an die Aktion
Leser helfen gespendet.

Eine Spendenaktion der
Mittelbadischen Presse

leser-helfen.de
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Büro Haslach
Christoph Bauernschmid
Telefon +49 7832 701245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

Matthias Ludäscher
Mozartstraße 15
77746 Schutterwald

www.servavitam.de
Telefon: 0781 - 63 100 152
info@servavitam.de

Wir versorgen Sie da, wo Sie am liebsten sind: Zuhause

Stinus Orthopädie GmbH, Ratskellerstaße 2, 77855 Achern

Karsten Haase
Im Aischfeld 27
D-72275 Alpirsbach
Telefon +49 (0) 74 44 / 9 17 00 51
Telefax +49 (0) 74 44 / 9 17 00 57
Karsten.Haase@dvag.de
www.dvag.de/Karsten.Haase

Repräsentanz für:
DeutscheVermögensberatung

• liebevolle Pflege und• liebevolle Pflege und
Betreuung im vertrautenBetreuung im vertrauten
ZuhauseZuhause

• kostenlose und• kostenlose und
unverbindliche Beratungunverbindliche Beratung

Wir sind immer für Sie da!Wir sind immer für Sie da!

Sommer-Check
für Ihre Hörgeräte

Kostenlose Reinigung
und Überprüfung

Wir beraten Sie gerneWir beraten Sie gerne

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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17.08. bis 23.08.2023 · www.kinohaslach.de
»REHRAGOUT-RENDEZVOUS«
Do-Mo/Mi 20:15, So 16:00/20:15
»OPPENHEIMER« Do-So/Mi 19:45
»BARBIE« Do-Mo 20:00, So 16:15/20:00
»IM TAXI MIT MADELEINE« Mo 20:00
»FANTASTISCHE PILZE -
DIE MAGISCHE WELT ZU UNSEREN FÜSSEN« Mi 20:15
»DIE DREI ??? - ERBE DES DRACHEN«
Fr 15:00 Sommerspass Kino
»LASSIE - EIN NEUES ABENTEUER« Fr/Sa 15:30, So 14:30
»ELEMENTAL« Fr/Sa 15:15, So 14:15
»MIRACULOUS: LADYBUG&CAT NOIR - DER FILM«
Sa 15:00
»PONYHERZ « So 14:00 Familienvorpremiere
OPEN AIR KINO auf dem Kanzleiplatz
»BIS INS MEER« Fr ca. 21:15

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/gratistablet

Digital lesen
für z.Zt. 27,90€/Monat
Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

*Das Samsung Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines
Digital-Abos mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.

Fo
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HEIMATZEITUNGto go

GRATIS*
Samsung Tablet
Galaxy Tab A8 32GB WiFi

Angebot gültig bis 30. September 2023

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ihr Spezialist für
mediterrane Pflanzen
Winterharte Palmen, Oliven,

Feigen, Koniferen
und vieles mehr

Charly Winkler
Obertal 6

77770 Durbach

Sie finden uns auf dem Gelände
der Durbach Ranch

Telefon:
0781/9488016

Pa lme r i a

Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455
oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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DIE BROADWAY DREAMS CAMP SHOW
KEHRT IN DEN EUROPA-PARK ZURÜCK!

Wann? 02.09.2023
Wo? Europa-Park Teatro
Beginn: 19:30 Uhr

Internationale Broadway Stars
aus New York

Einzigartiges Showprogramm
mit den Stars & Nachwuchstalenten

Tickets und Infos unter:
europapark.de/bdcs oder 07822 77 – 6688

20 €
inkl. Parkeintritt
ab 17 Uhr &

After-Show-Party
Bar Colosseo

JETZT TICKETS
SICHERN!

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

24. – 27. August
MESSE OFFENBURG

www.eurocheval.de

PRE-NIGHT
am 23. August

Vielfalt der Gestüte

Sie benötigen
Pflegeunterstützung
zu Hause?

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Wir kommen und helfen Ihnen.
Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de

UMBAU-SALE

 TOP MARKEN

 TOP BERATUNG

 JETZT SPAREN

WIRRÄUMEN,SIESPAREN!

für Ihre alte
Matratze
beim Kauf einer
neuen Matratze!

Wir
zahlen Ihnen

100€
Wir machen Urlaub vom

14.08. - 20.08.23.

Bettenhaus Alesi . Bahnhofstr. 21 . 78713 Schramberg
Tel. 07422 21080 . www.alesi-schlaf.de


